
Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 18.03.2013
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz den Geschäftsführer
der Museumsbahn „Öchsle“, Herrn Albinger, die interessierten
Zuhörer sowie den Pressevertreter. 

1. Museumsbahn „Öchsle“
- Rückblick 2012 und Vorschau
Herr Albinger, der neue Geschäftsführer der Museumsbahn
„Öchsle“, legte einen Rückblick über das Geschäftsjahr 2012
vor. Es fanden viele Veranstaltungen und Sonderfahrten statt.
Dies waren unter anderem ein Benefizkonzert in Maselheim zu
Gunsten der Aufarbeitung einer Dampflok, Mondscheinfahrten
und Winterdampffahrten zum Weihnachtsmarkt Ochsenhausen.
Unter den Fahrgästen der Mondscheinfahrten waren Besucher
aus Portugal, die extra wegen dieser Fahrten mit dem Flugzeug
zum Flughafen Memmingen anreisten. Weiterhin konnte dank
privatem Engagement ein offener Sommerwagen mit Cabriofee-
ling in Betrieb genommen werden. Dieser Wagen ist der einzige
in Betrieb befindliche Sommerwagen in den westlichen Bundes-
ländern. Aus den Denkmalschutzmitteln des Landes konnten
insgesamt 65.000 € Fördermittel für die Wiederinbetriebnahme
einer Lok gewonnen werden. Im Jahr 2012 wurden 42.864 Fahr-
gäste befördert, das waren rund 2500 mehr als 2011. Diese
Fahrgäste wurden an 75 Fahrtagen, davon 18 Sonderfahrten
befördert. Dies bedeutet vier Fahrtage und vier Sonderfahrten
weniger als 2011, womit die Auslastung gesteigert werden konn-
te. Das in der Finanzplanung für 2012 geplante Defizit in Höhe
von 295.000 € kann voraussichtlich aufgrund sehr restriktiver

Ausgaben auf rund 285.000 € reduziert werden.
Beim Ausblick auf das Jahr 2013 stellte Geschäftsführer  Albin-
ger fest, dass an drei Wagen Hauptuntersuchungen durchge-
führt werden müssen. Der Neubau eines kleinen Bahnhofsge-
bäudes in Warthausen ist planungsrechtlich genehmigt. Die
Umsetzung des Baus ist aufgrund der angespannten Haus-
haltslage der Öchslebahn AG bisher nicht möglich gewesen.
Durch Sponsoring kann in den kommenden Wochen als erster
Schritt die Bodenplatte des Gebäudes und die Einrichtung meh-
rerer Parkplätze hergestellt werden. Die Umsetzung dieser
Maßnahme würde das Erscheinungsbild des Bahnhofs Wart-
hausen sehr aufwerten. Ein Engagement der Gemeinde Wart-
hausen an der Ausfahrt vom Bahnbereich ist aus seiner Sicht
wünschenswert. Mit den Fahrpreisen liegt das „Öchsle“ merkbar
höher als vergleichbare Museumsbahnen, eine weitere Fahr-
preiserhöhung ist nicht durchsetzbar. Die meisten Personenwa-
gen sind aufgrund der dauernden Abstellung im Freien so stark
geschädigt, dass große Teile erneuert werden müssen. Aus die-
sem Grund hält Herr Albinger den Bau einer Abstellhalle im hin-
teren Bereich des Bahnhofs Warthausen für notwendig. Da das
„Öchsle“ eine Dauerbaustelle ist, bittet Herr Albinger um Unter-
stützung durch die Gemeinde Warthausen für den Betrieb dieser
liebenswerten Bahn, von der auch Warthausen profitiert.

2. Retensionsbecken Birkenhard
- Sachstandsbericht
Technischer Mitarbeiter Macht informierte, dass sich die vom
Bauhof beobachteten Schäden am Kaskadenüberlauf vom
ersten in das zweite Becken durch die starken Niederschläge im
vergangenen Jahr verschlimmert haben. Von der Firma Gaiser,
Moosburg, liegt ein Angebot in Höhe von 11.685 € brutto vor.
Das Ing.-Büro Schwörer meldete dies ihrer Versicherung und
teilte der Gemeinde mit, dass die Versicherung vom Nettoange-
bot der Firma Gaiser, 4.797,25 € übernimmt. Der Selbstbehalt
des Ing.-Büros liegt bei 2.500 €. Auf Grund der langjährigen gut-
en Zusammenarbeit mit dem Ing.-Büro wird der Restbetrag
ebenfalls vom Ing.-Büro getragen. Somit würden der Gemeinde
keine Kosten für die Reparatur entstehen. Die Arbeiten werden
im Frühjahr (entsprechend den Wetterverhältnissen) von der Fir-
ma Gaiser ausgeführt.

3. BürgerEnergiegenossenschaft Riss eG
-Vermietung der Dachfläche des Feuerwehrhauses an die
BürgerEnergiegenossenschaft
Technischer Mitarbeiter Macht führte aus, dass der Gemeinde-
rat beschlossen hatte, dass als erstes Projekt der BEG, eine
Photovoltaikanlage auf dem Dach der Sophie-La-Roche-Schule
errichtet werden soll. Die Dachfläche zur Betreibung wird für
1,00 €/m² an die BEG vermietet. Nachdem das Projekt bereits
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angelaufen und noch Kapital zur Verwirklichung weiterer Projek-
te vorhanden ist schlug die Verwaltung vor, dass das Dach des
Feuerwehrhauses, welches statisch zum Aufbau einer PV-Anla-
ge geeignet ist, an die BEG vermietet wird. Der Gemeinderat
beschloss einstimmig, dass der  Mietpreis, wie auch schon an
der Schule, auf 1,00 €/m² festgesetzt wird. 

4. Rechnungsabschluss zum Haushalt 2012
- Bildung von Haushaltsresten
Kämmerer Maucher erklärte, dass vor Aufstellung der Jahres-
rechnung die Haushaltsausgabereste (HAR) festgestellt werden
müssten. Für das Haushaltsjahr 2012 ergeben sich mögliche
HAR (vorhandene Restmittel) in Höhe von 1.942.222,94 €.
Dabei müssen einige Reste ganz oder teilweise aufgelöst wer-
den. Vorschlag der Verwaltung war, HAR in Höhe von
1.116.100,00 € zu bilden. Wie bereits in der Haushaltsberatung
diskutiert und beschlossen wird der Ausbau der Gemeindever-
bindungsstraße Oberhöfen-Mettenberg mit 150.000 € und die
Sanierung des Gemeindehauses Oberhöfen mit 55.000 € der-
zeit nicht in den Maßnahmenkatalog aufgenommen. Die Gelder
für diese beiden Maßnahmen sollten zurückgestellt werden,
damit Geld für unvorhersehbare Maßnahmen vorhanden sei.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass Haushaltsausga-
bereste zum 31.12.2012 in Höhe von 911.100 € gebildet wer-
den.

5. Verschiedenes 
a.) Haushaltsprüfbericht des Landratsamts
Kämmerer Maucher ging auf den Haushaltsprüfbericht des
Landratsamtes Biberach ein.
Er erläuterte die Feststellungen zu den inneren Verrechnungen
und zur Ausweisung der kalkulatorischen Kosten im Zuge der
Einführung der Doppik. Ferner erläuterte er die Ausführungen
des Landratsamtes zum Schuldenstand und zur Eigen-
deckungsquote.

b.) Sachstand Röhrwangen, Haus Guther
Bürgermeister Jautz erklärte, dass die Abbruchmaßnahmen vom
Landratsamt begleitet werden. Es wäre geplant, dass die
Abbruchfirma in der kommenden Woche den Abbruch vornimmt.

c.) Betreuung in der Schule und in den Kindertageseinrichtungen
Bürgermeister Jautz führte aus, dass es zu diesem Thema in der
nächsten Sitzung nähere Informationen geben würde.

d.) Freibad Warthausen
Stellenbesetzung Rettungsschwimmer
Technischer Mitarbeiter Macht informierte, dass sich trotz inten-
siver Suche zur Besetzung der  drei offenen Stellen für Ret-
tungsschwimmer, bisher nur eine Person gemeldet hat. Zum
derzeitigen Zeitpunkt stehen der Gemeinde neben Herrn Bolte
nur noch zwei Aushilfskräfte zur Verfügung. Ersatzkräfte für
eventuelle Ausfälle sind somit nicht vorhanden. Stellenanzeigen
im Mitteilungsblatt der Gemeinde und den umliegenden Gemein-
den, Ausschreibungen beim DLRG und beim DRK, Aushängen
im Berufschulzentrum und der Fachhochschule waren bisher
erfolglos. Sollten sich zukünftig keine Bewerber melden, kann
dies dazu führen, dass die bisherigen Öffnungszeiten aus
Sicherheitsgründen nicht mehr beibehalten werden können. Das
Bad müsse dann an einzelnen festgelegten Tagen geschlossen
bleiben. Die Verwaltung wird ihre intensiven Bemühungen zur
Stellenbesetzung fortsetzen.

Erweiterung der Kiosköffnungszeit, Pflanzvorschläge
Der Betreiber des Freibadkiosks, Herr Gerster, hatte in einem
Schreiben an die Gemeinde die Verlängerung der Öffnungszei-
ten des Kiosk bis 21:00 Uhr beantragt, ohne dass seiner Ansicht
die Schließung des Bades um 20:00 Uhr davon betroffen wäre.
Gleichzeitig möchte er im Außenbereich Pflanzmaßnahmen zur
Verschönerung vornehmen. Bürgermeister Jautz erläuterte hier-
zu, dass für die Öffnungszeit des Kiosk die Haus- und Badeord-

nung und die Vereinbarung über den Betrieb des Kiosk mit der
Gemeinde bindend ist. Längere Öffnungszeiten sind aus diesem
Grund nicht möglich. Eine Verschönerung mit Blumen sieht Bür-
germeister Jautz positiv, sofern von diesen Pflanzen keine
Gefährdungen (zum Beispiel Rosendornen) ausgehen. Aus der
Mitte des Gemeinderats wurde befürwortet, dass die Möglichkeit
der längeren Öffnungszeit seitens der Verwaltung geprüft wer-
den sollte, eventuell im Zusammenhang mit einer Ausnahmege-
nehmigung. Die Verwaltung erhielt den Auftrag eine Ausnahme-
regelung mit Widerrufsvorbehalt rechtlich zu prüfen. 

e.) Frühjahrsempfang Gewerbeverein
Bürgermeister Jautz teilte den Anwesenden mit, dass der Früh-
jahrsempfang des Gewerbevereins Dienstagabend stattfindet.
Eine Einladung zur Teilnahme wäre an den Gemeinderat über-
sandt worden. Eine Teilnahme des Gemeinderates sei
erwünscht. 

f.) Erneuerbare Energien/Besichtigungsfahrt
Bürgermeister Jautz erinnerte an die Besichtigungsfahrt des
Gemeinderats am Samstag, den 13.04.2013, und bat die
Gemeinderäte die Anmeldungen noch abzugeben.

g.) Bundestagswahl
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass die Bundestagswahl am
22.09.2013 stattfindet. Wie in der Vergangenheit üblich, werden
die bisherigen Helfer angeschrieben. Sollten nicht genügend
Helfer vorhanden sein, würde auf die Gemeinderatsmitglieder
zurückgegriffen.

h.) Schöffenwahl
Hauptamtsleiterin Kästle informierte, dass seitens des Amtsge-
richts noch keine Auskunft erteilt wurde, wie viele Schöffen
bestellt werden sollen. Sie bat den Gemeinderat, dass aus den
Fraktionen Vorschläge erfolgen sollen. Schöffen dürfen nicht
unter 25 und über 70 Jahre alt sein. Bisherige Schöffen können
das Amt wieder ausführen.

i.) Tiefbauarbeiten in der Ehinger Straße
Bürgermeister Jautz wies darauf hin, dass ab Dienstag, den
19.3.2013 die Baumaßnahmen mit Fräsarbeiten weitergeführt
werden. Näheres wäre bereits im letzten Mitteilungsblatt veröf-
fentlicht worden.

j.) Photovoltaikanlage an der Sophie la Roche Schule / Schuld-
achsanierung
Technischer Mitarbeiter Macht führte aus, dass die Arbeiten zum
Aufbau einer PV-Anlage an der Sophie-la-Roche Schule in voll-
em Gange sind.
Die Module sind bereits auf den Bauabschnitten 2 und 3 instal-
liert, wobei es hier aufgrund von brüchigen Dachziegeln zu
Mehraufwendungen von ca. 3000 € kam. Am Bauabschnitt 1,
über dem Lehrerzimmer, ist das Dach in so einem schlechten
Zustand, dass die Belegung mit den PV-Modulen ohne eine
Sanierung des Daches nicht machbar sei. Damit die Installation
der PV-Anlage nicht ins Stocken gerät, sollte die Sanierung des
Daches zum Angebotspreis von 18.549,61 € (brutto) an die Fir-
ma alb-elektric vergeben werden. 
Bürgermeister Jautz informierte die Gemeinderäte, dass die
Zustimmung zur Maßnahme im Rahmen eines Umlaufbeschlus-
ses durch die Gemeinderäte erfolge. 

k.) Nachmittagsbetreuung an der Schule
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde mitgeteilt, dass von
Seiten der Eltern an den Gemeinderat herangetragen wurde,
dass diese mit der derzeitigen Nachmittagsbetreuung sehr
zufrieden sind. 
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Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 14. März 2013
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
HÖFEN
Galmutshöfen 24, Flst.728
Zum Bauantrag „Errichten eines Wintergartens“ wurde das Ein-
vernehmen hergestellt. 
WARTHAUSEN
Bogenwiesen 1, Flst. 285
Zum Bauantrag „Erweiterung der Kläranlage und Neubau eines
Maschinengebäudes“ wurde das Einvernehmen hergestellt. 
2. Verschiedenes
Es lagen keine Wortmeldungen vor. 

Warthausen, 14. März 2013

gez. Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Nochmaliger Aufruf zur Schöffenwahl 2013
Erfreulicherweise haben sich einige Bürgerinnen und Bürger als
Schöffe beworben. Dennoch suchen wir weiterhin in unserer
Gemeinde Frauen und Männer, die am Amtsgericht Biberach
und Landgericht Ravensburg als Vertreter des Volkes an der
Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Die Gemeindever-
tretung und der Jugendhilfeausschuss schlagen doppelt so vie-
le Kandidaten wie an Schöffen benötigt werden, dem Schöffen-
wahlausschuss beim Amtsgericht vor, der in der zweiten Jahres-
hälfte 2013 aus diesen Vorschlägen die Haupt- und Hilfsschöf-
fen wählen wird. Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber,
die in der Gemeinde wohnen und am 01.01.2014 zwischen 25
und 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsan-
gehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen
müssen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren
wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der
Übernahme von Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl aus-
geschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige
(Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungs-
helfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen
nicht zu Schöffen gewählt werden. Schöffen sollten über soziale
Kompetenz verfügen, d.h. das Handeln eines Menschen in sei-
nem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden
Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehren-
amtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen so ereignet
hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutach-
ten oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, die
ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruflicher Erfah-
rung und/oder gesellschaftlichem Engagement rekrutieren.
Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern
die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben wurde.
Schöffen in Jugendstrafsachen sollten in der Jugenderziehung
über besondere Erfahrung verfügen. Das verantwortungsvolle
Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit,
Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige
Beweglichkeit und - wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes
- gesundheitliche Eignung. Schöffen müssen ihre Rolle im Straf-
verfahren kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und
sich über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck
von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein,
Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über Men-
schen berufen ist, braucht ein großes Verantwortungsbewusst-
sein für den Eingriff in das Leben anderer Menschen. Objektivität
und Unvoreingenommenheit müssen auch in schwierigen Situa-
tionen bewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund sei-
nes Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst
unsympathisch ist oder die veröffentlichte Meinung bereits eine
Vorverurteilung ausgesprochen hat.

Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in
dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann nie-
mand verurteilt werden. Jedes Urteil - gleichgültig ob Verurtei-
lung oder Freispruch - haben die Schöffen daher mit zu verant-
worten. Wer die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige
Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung oder für einen
Freispruch wegen mangelnder Beweislage gegen die öffentliche
Meinung nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht
anstreben. In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen
Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können,
ohne besserwisserisch zu sein und sich von besseren Argumen-
ten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen
steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen
sich entsprechend verständlich machen, auf den Angeklagten
wie andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Bera-
tung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikati-
ons- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in Erwachse-
nenstrafsachen oder in Jugendstrafsachen bis zum 31.03.2013
bei der Gemeindeverwaltung Warthausen, Hauptamt, Frau Käst-
le, Tel. 07351/5093-13, E-Mail: kaestle@warthausen.de. Das
entsprechende Bewerbungsformular kann von der Internetseite
www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden.

Hundekot ist überall ... in Oberhöfen
Aus Oberhöfen erreichen uns in den letzten Tagen massive
Beschwerden wegen der Verschmutzung öffentlicher Straßen,
Wegen, Plätzen und Grünanlagen, mittlerweile aber auch von
privaten Grundstücken, mit Hundekot. Die Beschwerden kon-
zentrieren sich auf den Bereich Graf-von-Stadion-Straße, Im
Schönblick sowie den angrenzenden Stichwegen und -straßen.
Eine Anwohnerin wurde vorstellig und berichtet sogar von ca. 20
Hundehaufen im Bereich ihrer Terrasse und im Garten. 
Hundekot ist nicht nur unästhetisch und ein Ärgernis, wenn man
hineintritt, sondern ist auch gesundheitsschädlich. Kinder, die in
verunreinigten Sandkästen und Anlagen spielen, sind den Bak-
terien und Krankheitserregern in den Exkrementen ausgesetzt. 
Als verantwortungsbewusster Hundehalter oder Hundeführer
sollten Sie im Interesse der Allgemeinheit darauf achten, wo Ihr
Hund sein „Geschäft“ verrichtet. 
Um Ärger wegen Hundekot oder Verschmutzungen durch Hun-
de zu vermeiden, werden Hundehalter bzw. Hundeführer gebe-
ten, ihrer Verpflichtung nachzukommen und dafür Sorge zu tra-
gen, dass der Hund seine Notdurft nicht im Bereich von Gehwe-
gen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Gärten
verrichtet, oder aber, dass die Verschmutzung unverzüglich
beseitigt und der Hundekot mitgenommen und ordnungsgemäß
entsorgt wird.
Abgesehen vom rechtlichen Aspekt verlangen es der menschli-
che Anstand und der Respekt vor dem Eigentum anderer, dass
die Hundehalter für eine ordnungsgemäße Beseitigung des Hun-
dekots sorgen. Für alle verantwortungsbewussten Hundehalte-
rinnen und Hundehalter ist die Einhaltung dieser Regeln längst
eine Selbstverständlichkeit. Für die anderen kann die Nichtbe-
achtung eine Menge Ärger zur Folge haben. Gemäß Polizeiver-
ordnung der Gemeinde Warthausen handelt derjenige ord-
nungswidrig. Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße
von bis zu 5.000,- € geahndet werden. 

Anmeldeschluss zur Betreuung im Rahmen der
verlässlichen Grundschule und der flexiblen
Nachmittagsbetreuung an der Sophie-La-Roche-
Schule:
Die verlässliche Grundschulbetreuung sowie die flexible Nach-
mittagsbetreuung nehmen nach den Schulferien Anfang Sep-
tember 2013 wieder Kinder auf. Alle Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten können ihre Kinder zur Betreuung im Rahmen der
verlässlichen Grundschule und der flexiblen Nachmittagsbetreu-
ung anmelden. Die Anmeldeformulare und Benutzungsordnung
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erhalten Sie beim Rathaus Warthausen, Hauptamt, Alte Bibera-
cher Straße 13. Anmeldeschluss für das kommende Schuljahr
2013/2014 ist am Mittwoch, 10. April 2013. Die Abgabe des
Anmeldeformulars ist in der Schule und im Rathaus möglich.
Wolfgang Jautz Christoph Genal
Bürgermeister Rektor

Sophie-La-Roche-Schule schließt
Kooperationsvertrag mit dem Patenprojekt
TANDEM 
An der Sophie-La-Roche-Schule engagieren sich schon seit
einigen Jahren Paten ehrenamtlich in der Hausaufgabenbetreu-
ung und beim Lesetraining. Die Paten treffen sich ein- bis zwei-
mal pro Woche für ein bis zwei Stunden mit einzelnen Schülern
oder kleineren Gruppen, um diese bei der Hausaufgabenerledi-
gung zu unterstützen, bei Bedarf Übungsaufgaben durchzu-
führen oder die Lesekompetenz zu fördern. 
Nun hat sich die Sophie-La-Roche-Schule dem Projekt TANDEM
Pate-Schüler der Bildungsregion des Landkreises Biberach
angeschlossen, damit auch die Warthausener Lernbegleiter von
den damit verbundenen Vorteilen profitieren können. So bietet
das Projekt einen überregionalen Austausch der ehrenamtlich
tätigen Paten, Fortbildungsangebote sowie bei Bedarf die Erstat-
tung von Fahrtkosten. 
TANDEM Pate-Schüler ist eigentlich konzipiert für Schüler ab
der Jahrgangsstufe 5 und beinhaltet nicht ausschließlich Haus-
aufgabenbetreuung. Die Paten stehen den Schülern als zusätz-
liche erwachsene Ansprechperson in allen alltäglichen Fragen
zur Verfügung. 
Trotz der nicht ganz gegebenen Passung mit dem TANDEM-
Projekt wurde der Sophie-La-Roche-Schule von Seiten der Pro-
jektkoordinatorin Frau Jehle die Zusammenarbeit angeboten. So
wurde im Februar 2013 ein Kooperationsvertrag zwischen der
Sophie-La-Roche Schule Warthausen und dem Bildungsbüro
des Landkreises Biberach zum TANDEM-Projekt geschlossen. 
Ansprechpartnerin vor Ort bleibt weiterhin die Schulsozialarbei-
terin der Grundschule Warthausen, Frau Angelika Betz. Diese
vermittelt interessierte Schüler an die Lernpaten, organisiert ein-
mal jährlich ein Austauschtreffen der Warthausener Paten und
ist für die Anwerbung neuer Paten verantwortlich. 
Sollten Sie Interesse daran gewonnen haben, sich ehrenamtlich
als Lernpaten an unserer Schule zu engagieren, freuen wir uns,
von Ihnen zu hören. Sie erreichen Frau Betz telefonisch unter
07351/300411 oder per E-Mail: angelika.betz@jugendaktiv-
biberach.de.

Vom 25. März bis 26. April
2013: Gleisbauarbeiten auf der
Südbahn (KBS 751)
Änderungen im Zugverkehr zwi-

schen Ravensburg und Friedrichshafen Stadt • Busse im Einsatz
• Investitionen rund 2,4 Millionen Euro
Von Montag, 25. März, bis Freitag, 26. April 2013, erneuert die
Deutsche Bahn auf der Südbahn im Abschnitt Meckenbeuren–
Ravensburg Gleise und investiert dafür rund 2,4 Millionen Euro.
Wegen der Bauarbeiten steht zwischen Ravensburg und Frie-
drichshafen Stadt nur ein Gleis zur Verfügung. Von Freitag, 5.
April, bis Dienstag, 16. April 2013, müssen auch die Bahnüber-
gänge (BÜ) in Oberzell „Am Bahnhof“ und Weißenau „Bahnhof-
straße“ für den Straßenverkehr gesperrt werden. Für den Lini-
enbusverkehr sowie für Fußgänger sind die BÜ montags bis frei-
tags (5 bis 21 Uhr), samstags (6 bis 20 Uhr) und sonntags (7 bis
20 Uhr) befahr- bzw. begehbar. Die Umleitung ist vor Ort ausge-
schildert.
Durch die Bauarbeiten kommt es von Samstag, 6. April, bis Mon-
tag, 15. April 2013, zu folgenden Änderungen im Zugverkehr:

Friedrichshafen–Ravensburg–Ulm 
• Der IRE Sprinter Basel–Ulm verkehrt früher ab Friedrichsha-

fen und hält nicht in Friedrichshafen Flughafen.
• Der IRE Lindau–Ulm–Stuttgart erreicht in Aulendorf wegen

der längeren Fahrzeit nicht den Anschluss an die Regional-
bahnen (RB) nach Memmingen.

• Zwischen Friedrichshafen Hafen und Ravensburg entfallen
die Züge der BOB und werden durch Busse ersetzt.

Stuttgart–Laupheim–Ravensburg–Friedrichshafen 
• Der IRE Sprinter Ulm–Basel hält nicht in Friedrichshafen

Flughafen. 
• Zwischen Ravensburg und Friedrichshafen Hafen entfallen

die Züge der BOB und werden durch Busse ersetzt.

Fahrräder sowie schwere, motorbetriebene Rollstühle können in
den Ersatzbussen nicht mitgenommen werden.
Fahrgäste finden Informationen zu den Änderungen im Zugver-
kehr auf Aushängen an den Bahnhöfen sowie unter
www.bahn.de/bauarbeiten, beim Kundendialog DB Regio
Baden-Württemberg unter der Rufnummer 0711 2092-7087
(montags – freitags, 7 Uhr – 20 Uhr), unter der Service-Nummer
der Bahn 0180 5 99 66 33 (14 ct/Min aus dem Festnetz, Tarif bei
Mobilfunk max. 42 ct/Min.) und im SWR-Text auf den Tafeln 528
und 529.
Für die Baumaßnahmen und die auftretenden Beeinträchtigun-
gen bittet die Deutsche Bahn Fahrgäste und Anwohner um Ver-
ständnis. Die Fahrgäste werden gebeten, soweit erforderlich
eine frühere Verbindung zu wählen.

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Warthausen 
Wir treffen uns wie gewohnt am Mittwoch, 27.03.2013, um 19.30
Uhr im Feuerwehrhaus Warthausen

Gruppe 1
Am Donnerstag, 28.03.2013,  treffen wir uns um 20.00 Uhr am
Feuerwehrhaus

Jugendfeuerwehr  
Heute Freitag, 22.03.2013, ist um 18.00 Uhr Treffpunkt am
Gerätehaus, wir besichtigen die Rettungsleitstelle

Alteisensammlung
Die Narrengilde Risstal-Gurra führt an diesem Samstag, den
23.03.2013, eine Alteisensammlung durch.
Es wird in Warthausen, Oberhöfen, Röhrwangen und Höfen
gesammelt. In Birkenhard wird von den Brauchtumsfreunden
eine gesonderte Sammlung an einem anderen Tag durchgeführt. 
Bei schweren und großen Gegenständen bitte um Mitteilung
unter 07351 4291203 oder 0174 9055466. Eine Direktanliefe-
rung zum Sammelplatz ist aus ladetechnischen Gründen nicht
möglich. Wildes Abladen ist nicht gestattet!
Gesammelt werden:
- Eisen und NE-Metallteile
- Tanks, Fässer, Bleche
- Wäschespinnen, Antennen, Fahrräder
- Autoteile wie z. B. Auspuffanlagen ...
- Dachrinnen, Zaunteile, Ofen-, Gussrohre, Kessel etc.
Folgende nicht verwertbaren Stoffe können nicht mitgenommen
werden:
- Behälter mit Restinhalten von Heizöl, Motorenöl, Treibstoffe

aller Art, Farben und Chemikalien
- Kühl- und Gefrierschränke
- Druckbehälter, Gasflaschen, Spraydosen
- Radios und Fernseher
Bitte stellen Sie das Sammelgut bis 8:00 Uhr gut sichtbar am
Straßenrand bereit.

Am Samstag 23. März wieder Kleidersammlung
Nachdem im Herbst die Kleidersammlung ausfallen musste,
kann am Samstag, den 23. März die Kleidersammlung wieder
durchgeführt werden, und zwar in folgender Weise:
In Birkenhard und Warthausen können in der Garage des Pfar-
ramts und in der Garage von Irmgard und Friedrich Weiler
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(Schulstr. 12 - Tel. 74556) Kleider am Freitag, 22. März ab 14.00
Uhr und am Samstagmorgen bis 11.00 Uhr deponiert werden. In
Oberhöfen, Herrlishöfen, Galmutshöfen, Barabein und Röhr-
wangen werden die Ministranten die Kleidersammlung ab 9.00
Uhr in der gewohnten Form durchführen.

Unsere Jubilare in dieser Woche
26.03. Frau Helga Kamprath

Im Schönblick 13
Oberhöfen
75. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute,
Gesundheit und Gottes Segen! 

Sonntag, 24.03. PALMSONNTAG
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Orgel und Posaunenchor.

Übergabe der „Apostelfische“ (Ton-Fische) an die
Konfirmanden.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird zum Kir-
chenkaffee eingeladen. 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch) 

Dienstag,  26.03.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Probentermin Ensemble „Fantasie“
Mittwoch, 27.03.

KEIN Konfirmandenunterricht!
Donnerstag, 28.03.  

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor (nach Absprache)
KARFREITAG, 29.03.

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Abendmahl.
11.00 Uhr Schemmerberg: Gottesdienst mit Abendmahl.

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)
OSTERSONNTAG, 31.03.

9.30 Uhr Warthausen: Familiengottesdienst.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Am kommenden Montag, den 25.03.2013 findet unser nächster
Monatstreff statt. Wir treffen uns um 20:00 Uhr im Vereinsraum
(EG links) vom „Alten Rathaus“ in Birkenhard. Wir freuen uns auf
eine rege Beteiligung. Auch Nichtmitglieder sind natürlich herz-
lich willkommen.

Voranzeige - Maibaum in Birkenhard:
Für den Maibaum 2013 in Birkenhard suchen wir noch einen
schönen Wipfel von einer freistehenden Tanne oder Fichte,
sowie geeignetes Reisig zum Kranzen. Wer uns geeignete Bäu-
me zur Verfügung stellen kann, soll sich bitte bei unserem 1. Vor-
sitzenden Paul Weber melden, Tel. 07351-505505. Bei Eignung
des Baumes, erfolgt dann die fachmännische Fällung kostenfrei.

Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich
immer wieder mal dort reinzuschauen.

Schnee-Treiben in Bad Buchau und Tiefenbach 
Nach einem großen Erfolg bei Mostbauers in Steinenberg am
vergangenen Wochenende, spielen wir unser Theaterstück
nochmals heute Freitag im Haus der Musik in Bad Buchau.
Beginn ist um 19.30 Uhr/Einlass um 19.00 Uhr. Unseren letzten
Auftritt gibt es am Samstag 23.03. um 19.30 Uhr im Gemein-
desaal in Tiefenbach. Einlass ist auch hier um 19.00 Uhr. 
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„Kleine Galerie“ 
im Rathaus Warthausen 

Obergeschoss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landschaften und Gebäude 
in Öl und Aquarell 

 

von Helga Wohllaib 
Oberhöfen 

___________________________________________________
_ 
 

25. Februar – 12. April 2013 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Das Sing-Along-Konzert von Chorisma am  heutigen Frei-
tag, 22.3.2013, um  20.00  Uhr im Knopfstadel ist ausver-
kauft.

Noch keinen Handpalm?
Der Mädchenchor „Tonika“ hilft gern.
Wir verkaufen unsere selbst gebastelten Handpalmen
Palmsonntag, jeweils vor den Gottesdiensten
ab 8.30 Uhr vor der Birkenharder,
ab 9.30 Uhr vor der Warthauser Kirche

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Dorftheater Birkenhard



Kommen Sie doch einfach vorbei. Nachdem viele Warthauser
Bürger auch Theater außerhalb besuchen, wäre dies nun die
Gelegenheit, den eigene Theaterverein in Bad Buchau oder Tie-
fenbach zu unterstützen. Lassen Sie sich diese Chance nicht
entgehen und erleben Sie ein paar fröhliche Stunden mit dem
Dorftheater Birkenhard. 

Sondersitzung - Ausschuss und Spieler 
Zu einer dringenden Sitzung treffen wir uns am Karfreitag, 29.03.
um 19.30 Uhr im Theaterraum. 

Vor 10 Jahren wurde vom ehemaligen Bürgermeister Franz
Wohnhaas der „Förderverein Pflegeheim Schlosspark“ gegründet. 
Aus diesem Anlass hat sich der Förderverein entschlossen,  mit
einem Flyer die  Bürger der Gesamtgemeinde Warthausen über
seine  Aufgaben, seine  Ziele  und seine Aktivitäten zu informieren. 
Wir freuen uns, wenn Sie den Flyer lesen, über ihn mit anderen
Menschen diskutieren und sich Gedanken machen, ob ein
„ehrenamtliches Engagement  auch eine Aufgabe für Sie ist“.
Sie dürfen auch gerne per Mail Ihre Meinung zum Flyer bzw. zu
unserem ehrenamtlichen Engagement im Pflegeheim mitteilen.
E-Mail-Adresse: hgaupp@gmx.de.

Freitag, 22. März, keine Gesangsprobe
dafür Mittwoch, 27. März, im Franz-Reichle-Saal, 20.00 Uhr.

Jugendgruppe
Heute, Freitag, 22. März, ist von 18.00 - 19.00 Uhr, Probe im Wil-
ly-Zoller-Saal.

Aktives Orchester
Die nächste Probe ist am Dienstag, 26. März, um 20.00 Uhr.

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag, 26. März 2013, um
19.30 Uhr, und singt mit Herrn Mächler den Frühling herbei.

Fr., 22.03.2013, Kreispokalschießen beim SV Rot a.d. Rot
So., 24.03.2013, Kreispokalschießen beim SV Rot a.d. Rot
Sa., 30.03.2013, 3-Kampf-Cup in Laupheim (Jugend)
So., 31.03.2013, Vorankündigung - Osterhasenbesuch um 14.00 Uhr
Sa., 13.04.2013, Vorankündigung - Werbeveranstaltung im
Schützenhaus

Senioren
Wir treffen uns am Montag, 25. März 2013, um 14.00 Uhr, an der
Raiba.

Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen.

Jugendfußball

E -Junioren Freitag 22.03.13 
Heimspiel gegen den TSV Hochdorf 
Spielbeginn: 17:30 Uhr 
Treffpunkt: 16:30 Uhr Sportplatz Birkenhard

D2-Junioren Samstag, 23.03.13 
Heimspiel gegen die SGM Schemmerberg 
Spielbeginn: 12:00 Uhr 
Treffpunkt: 11.15 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Junioren Samstag, 23.03.13 
Auswärtsspiel bei der SGM Reinstetten 
Spielbeginn: 15.30 Uhr 
Treffpunkt: 14:15 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Juniorinnen Samstag, 23.03.13 
Auswärtsspiel beim SV Tannheim 
Spielbeginn: 14:00 Uhr 
Treffpunkt: 12.45 Uhr Sportplatz Warthausen

B-Junioren Samstag, 23.03.13 
Auswärtsspiel bei der TSG Achstetten 
Spielbeginn: 15.30 Uhr
Treffpunkt: 14.15 Uhr Sportplatz Warthausen

Fußball
1. Mannschaft: 
Am Samstag, 23.03.2013, 15.00 Uhr, Heimspiel SVB - SV
Baltringen
2. Mannschaft
(SGM Birkenhard/Aßmannshardt): Am Sonntag, 24.3.2013,
13.15 Uhr, Auswärtsspiel TSG Maselheim/Sulm.-SGM

Tischtennis
Samstag, 23.3.2013, ab 16.00 Uhr
SC Mühlhausen II - SV Birkenhard II

Dienstag, 26.3.2013, ab 20.00 Uhr
offener Trainingsabend
Donnerstag, 28.3.2013, ab 19.00 Uhr
offener Trainingsabend
Herzliche Einladung an alle TT-Interessierte und Gastspieler!

Herrenfußball:
1. Mannschaft: Nach dem erfolgreichen Start in das Jahr 2013
mit zwei Siegen möchte die Mannschaft von Trainer Marco Lieb-
mann diese Serie am kommenden Sonntag, 24.03. fortführen.
Gegner in Warthausen um 15.00 Uhr ist der TSG Achstetten II.
Mit zahlreicher Unterstützung stehen die Chancen hierzu nicht
schlecht. 
2. Mannschaft: Auch die zweite Mannschaft ist mit zwei Siegen
erfolgreich gestartet. Seit dem letzten Wochenende ist die
Mannschaft von Harry Moosmann folgerichtig Tabellenführer der
Kreisliga B3. Am kommenden Wochenende ist die Mannschaft
spielfrei. Um im Spielrythmus zu bleiben, wurde ein Freund-
schaftsspiel gegen den FV Biberach II vereinbart. Spielbeginn
auf dem Kunstrasen in Biberach ist um 15.00 Uhr. 
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Förderverein

Pflegeheim Schlosspark e.V. Warthausen

Liederkranz

Musikverein

Offener Singkreis Birkenhard

Schützenverein Birkenhard 1924 e.V.

Schwäbischer Albverein

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard

m m m m m

SV Birkenhard

TSV Warthausen



Frauenfußball:
Am vergangenen Wochenende gelang der Mannschaft von Trai-
ner Ingo Onischke eine große Überraschung. Gegen den bis
dahin Tabellenzweiten SV Sulmetingen wurde mit 3:2 gewon-
nen. Dieses Erfolgserlebnis möchte die Mannschaft am kom-
menden Sonntag, 24.03. nutzen, um auch bei der SGM Bella-
mont II/Rot/Rot erfolgreich zu sein. Spielbeginn in Rot/Rot ist um
10.30 Uhr. 

Aktion tätiger Umweltschutz
Im Rahmen der Aktion tätiger Umweltschutz beteiligt sich der
TSV Warthausen am kommenden Samstag, 23.03. mit einem
Arbeitseinsatz am Sportgelände. Helfer der Aktivenmannschaf-
ten werden u. a. notwendige Ausbesserungs- und Reinigungsar-
beiten vornehmen. 

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Samstag kommt es zu folgenden Punktspielen:
10:00 Uhr Jungen I - TTF Kißlegg,
10:00 Uhr Jungen III - TSG Maselheim,
11:00 Uhr Jungen II - SV Erolzheim,
19:00 Uhr Herren II - SV Stafflangen,
19:00 Uhr Herren IV - SV Rißegg.

Zuschauer zu den Heimspielen in der Turn- und Festhalle sind
herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

Hauptversammlung
NICHT VERGESSEN! Unsere Hauptversammlung findet am
Samstag, dem 23. März, um 14.30 Uhr in der Gemeindehall
Oberhöfen statt.
Für Behinderte und Rollstuhlfahrer ist der Eingang zur Gemein-
dehalle mit einer Rampe ausgestattet.

Heute Freitag, 22.03.2013, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Anton Kloos, Tel. 6972 oder 0174/3479814.

Wir treffen uns am 
Donnerstag, 28.03.2013, um 14.30 Uhr
im Café Schlossblick.

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, 26.03.2013, wie immer
um 14.30 Uhr im Café Schlossblick.

Wie schon angekündigt, fahren wir mit PKW am Mittwoch, 3.
April, zum Osterbrunnen nach Oberstadion. Wir bilden Fahrge-
meinschaft und fahren um 13.00 Uhr am Parkplatz beim Kreisel
ab.

Nach der Besichtigung treffen wir uns beim „Josefshof“ zu einem
gemütlichen Kaffeenachmittag.
Näheres bei Helmut Später, Tel. 8656

Ostermontag - Einladung zum
Familiennachmittag ins Tierheim
Am 01.04. bekommt das Tierheim Besuch vom
Osterhasen. Um 14.00 Uhr gehtʼs los mit der
Nestchensuche. Während sich Mama und Papa,
Oma und Opa bei Kaffee und Kuchen entspan-
nen sowie im Bücherflohmärktle stöbern, gehtʼs
für die Kinder weiter mit basteln, einem Malwett-
bewerb, Tatoos usw. 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Aus Platzgrün-
den ist eine Anmeldung der Kinder bis zum 28.03. erforderlich. 
Infos unter www.tierschutzverein-biberach.de
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Das Landratsamt informiert:
Öffnungszeiten in den Osterferien
Bibliothek/Mediothek
In den Osterferien ist die Bibliothek/Mediothek im
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach vom 23. März
2013 bis 6. April 2013 nicht geöffnet. Die Rückga-

be ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der dafür einge-
richtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links neben
der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien zu folgenden
Zeiten zugänglich: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr.

Kreismedienzentrum
Das Kreismedienzentrum ist in den Osterferien vom 25. März
2013 bis 5. April 2013 nicht geöffnet. 

NABU Biberach und Umgebung -
Mitmach-Aktion
Gestaltung eines Steinriegels am Natur-
kundepfad

Der NABU Biberach bietet am Samstag, 23. März 2013, die
Gelegenheit, bei der Neugestaltung des Steinriegels am Bibera-
cher Naturkundepfad mitzuwirken. Dabei informiert der NABU
über die Entstehung und große ökologische Bedeutung von
Steinriegeln, die durch ihr besonderes Mikroklima Heimat zahl-
reicher Tier- und Pflanzenarten sind und in Baden-Württemberg
zu den besonders geschützten Biotopen zählen. Treffpunkt ist
um 14.30 Uhr an der Station 12 des Biberacher Naturkundepf-
ades in der Weingartenbergstraße. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Allgemeine Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V.
Wenn die Sehkraft nachlässt …
Einladung zum Offenen Treff der All-
gemeinen Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe e.V. (ABSH) - Regionalgruppe
Bodensee-Oberschwaben - mit Hilfs-
mitteln und Referat aus dem Bereich
„Low-Vision“ 

… und die Brille nicht mehr ausreicht, dann ist es oft schwer, gut-
en Rat zu finden. Drohender Verlust des Arbeitsplatzes, Aufgabe
lieb gewonnener Hobbys und sogar sozialer Rückzug können
die Folgen sein. Das muss nicht sein! Die ABSH e.V. unterstützt
Menschen mit Seheinschränkungen in ganz Baden-Württem-
berg aktiv in allen Lebenslagen. Fundierte Informationen sind ein
wesentlicher Bestandteil unserer Arbeit ebenso wie die individu-
elle Beratung und die rechtliche Hilfe.
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Die Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben der ABSH e.V.
lädt ihre Mitglieder sowie alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger zum Offenen Treff ein. Wir treffen uns am Samstag, 13.
April 2013, ab 13.00 Uhr, in der Gaststätte „Alfons X“, Bahnhof-
str. 7, in 72488 Sigmaringen (direkt im Bahnhofsgebäude).
Als Referenten freuen wir uns, Herrn Frank Oster von der Firma
Optik Stöhr und Oster aus Riedlingen begrüßen zu dürfen, der
als Fachmann für Low-Vision über Möglichkeiten optisch ver-
größernder Sehhilfen berichten wird. Dazu wird er einiges an
Hilfsmitteln mitbringen, die nicht nur erklärt werden, sondern
auch vor Ort getestet werden können. Außerdem steht er für alle
Fragen der Besucher gerne zur Verfügung.
Zudem bietet das Treffen wieder die Möglichkeit zum Erfah-
rungsaustausch bei gemütlichem Beisammensein. Bei Bedarf
werden auch all Ihre weiterführenden Fragen gerne von mir
beantwortet oder an unsere Sozialabteilung weitergeleitet.
Natürlich sind neben den Mitgliedern der Regionalgruppe auch
wieder alle betroffenen und interessierten Menschen aus den
Landkreisen Sigmaringen, Biberach, Ravensburg sowie dem
Alb-Donau-Kreis und dem Bodenseekreis herzlich willkommen.
Damit ich entsprechend planen kann, wäre ich Ihnen für eine
kurze Anmeldung per Telefon oder E-Mail sehr dankbar.
Es freut sich auf breites Interesse auch vonseiten der Bevölke-
rung: Ihr Horst Fritzke, Leiter der Regionalgruppe, Telefon
(07121) 1362847, E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de

Neue Großkrippe im Krippenmuseum
Oberstadion
Pünktlich auf Palmsonntag, zusätzlich zum größten Osterbrun-
nen Deutschlands und der Ostereierausstellung im historischen
Sitzungssaal des Rathauses, wird nach zwei Jahren Bauzeit, im
Krippenmuseum eine neue Großkrippe zu sehen sein. 2010 ist
die Idee dafür entstanden. Zu sehen ist das Evangelium „Ver-
treibung aus dem Tempel“. Für die 6 m tiefe und 5 m breite Krip-
pe, konnte der großartige Krippenbauer Alfred Müller aus Kaufe-
ring gewonnen werden. Angela Tripi aus Palermo erarbeitete für
die Szene verschiedene Figurenentwürfe. Im vergangenen Jahr
konnten die 40 Figuren für die Szene in Empfang genommen
werden. Alfred Müller hatte alle Gebäude die für die Stadt not-
wendig waren gebaut, so dass mit dem Einbau im Februar 2013
begonnen werden konnte. Das Werk ist fantastisch und wird auf
dieser Basis zum ersten Mal überhaupt in einem Museum
gezeigt. Alles wirkt äußerst realistisch. Die aus Terrakotta gestal-
teten Figuren haben eine immense Ausdruckstärke. 

Neben dieser neuen Großkrippe ist im Krippenmuseum die neue
Sonderausstellung von Antonio Pigozzi, Italien, zu sehen. Seine
Krippen bestechen durch eine sensationelle Tiefenwirkung. 

Problemlos lässt sich der Besuch beim Osterbrunnen, die
Besichtigung der Ostereierausstellung und des Krippenmu-
seums miteinander verbinden. Ab Palmsonntag ist das Krippen-
museum täglich von Mo bis Sa von 14 – 17 Uhr und an Sonn-
und Feiertagen von 11 – 17 Uhr geöffnet. 

Zu den gleichen Zeiten ist auch die Ostereierausstellung zu
sehen. Der Eintritt zur Ostereierausstellung beträgt pro Person
1,50 Euro. Wer gleichzeitig ins Krippenmuseum möchte, kann
eine Kombikarte erwerben, die für das Krippenmuseum und die
Ostereierausstellung gilt. Es sind die gleichen Preise die als Ein-
tritt für das Krippenmuseum erhoben werden. 
Die Ostereierausstellung und der Osterbrunnen sind bis 24. April
2013 zu sehen. Das Krippenmuseum ist bis 31.10.2013 geöffnet. 
Weitere Informationen: www.krippen-museum.de

St. Elisabeth-Stiftung
Konzert in Heggbach
Passion nach Johannes: Konzert frühba-
rocker Meister
Am Palmsonntag, 24. März, findet um 16.00 Uhr in

Heggbach in der Kirche St. Georg im Hag die Aufführung der
Passion nach dem Johannesevangelium statt. Es erklingen
Chorwerke des 16. Jahrhunderts. In Chorsätzen, die sich mit
Rezitativteilen abwechseln, wird die Leidensgeschichte Jesu
nach dem Johannesevangelium musikalisch beschrieben. Es
erklingen Werke frühbarocker Meister, aufgeführt vom Vokalen-
semble Belcanto unter der Leitung von Ralf Klotz. Der Eintritt ist
frei. Um eine Spende für entstehende Unkosten wird gebeten.
Veranstaltet wird das Konzert vom Heggbacher Wohnverbund
der St. Elisabeth-Stiftung.

Bachritterburg Kanzach
„Vanessa, die Falknerin kommt“
Die Meisterin der pfeilschnellen
Jäger eröffnet die Saison 2013 auf
der Bachritterburg 

Nach der Winterpause öffnet die Bachritterburg am 24. März
wieder ihre Tore für den regulären Betrieb und startet voller Elan
in die Saison 2013, wenn es wieder heißt „Die Falknerin kommt“.
Mit ihren majestätischen Greifvögeln, die beeindruckend die
Lufthoheit über der Burg beherrschen, zeigt Vanessa Müller, ein-
zige Falknerin im Südwesten, bei zwei Flugvorführungen um
13:00 Uhr und 15:00 Uhr die hohe Kunst der Falknerei. Beson-
ders mutige Kinder bekommen für ein ganz besonderes Fotos-
hooting von Vanessa Müller den Falknerhandschuh und dürfen
einen ihrer prächtigen Bussarde oder Falken selbst auf dem Arm
halten. Wie immer haben Geburtstagskinder an diesem Tag frei-
en Eintritt zur Burg. 
Für die neue Saison wurde wieder ein sehr interessantes und
abwechslungsreiches Programm ausgearbeitet. Neben den vie-
len Burgbelebungen, auch mit Berittenen und Gefolge, stehen
die beliebten Familiensonntage, bei denen das „Mitmachen“
groß geschrieben wird, wieder im Fokus.  Das Angebot reicht
über die Themenkreise Kleidung - „vom Schaf zum Gewand“,
Küche und Garten, Papierschöpfen und Schriften, Freizeit und
Sport mit Ponyreiten, Bogenschießen und Spielen bis hin zur
bunten Märchenwelt. Mitte April wird zur „Pflanzenbörse für
Jedermann“ eingeladen, bei der viel Wissenswertes - auch von
Profis - erfahren und ausgetauscht werden kann. Höhepunkte
dürften wiederum der große Familiensonntag und das mittelal-
terliche Kinderfest sein, mit Ponyreiten, dem lustigen Mäuserou-
lette, Gauklern, Märchenerzählern, Kasperltheater und einem
mittelalterlichen Kinderturnier mit 6 Disziplinen, darunter Bogen-
und Armbrustschießen, Steine stoßen und Hufeisenwerfen. „Gut
behutet“ ist das große Thema am 18. August, wenn Kopfbe-
deckungen von der Bundhaube des 13. Jahrhunderts bis zu
phantastischen Hutkreationen wie bei Pferderennen in Baden-
Baden oder Ascot gezeigt werden. Beim Erntedankfest mit
Handwerker- und Selbstvermarktertag am 15. September,
haben regionale Produzenten und Selbstvermarkter wieder die
Gelegenheit, ihre traditionell hergestellten Waren mit viel
Respekt für Natur belassene, saisonale und natürlich konser-
vierte Nahrungsmittel zu präsentieren. 
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An allen Sonntagen der Saison findet um 14:00 Uhr eine freie
Kurzführung durch die Burg statt. Ganz besonders empfiehlt sich
auch der Besuch der gemütlichen Burgschänke zu schmackhaf-
tem Mittagstisch, einer gemütlichen Kaffeerunde mit selbstge-
backenem Kuchen oder einem zünftigen Vesper zu familien-
freundlichen Preisen.  
Bis zur regulären Saisoneröffnung am 24. März ist die Burg an
allen vorhergehenden Sonntagen im März von 13.00 Uhr bis
17:00 Uhr für Besichtigungen und gebuchte Führungen geöffnet.
Nähere Infos unter Tel. Nr. 07582 / 930440. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

Federseemuseum Bad Buchau 
Federseemuseum öffnet und startet in die neue Saison
Mit zahlreichen Mitmachspielen und einem interessan-

ten Quizz eröffnet das Federseemuseum am 24. März
die Saison 2013! Dabei  steht die Ausstellung  „Kinder-

welten - mit Playmobil durch die Urgeschichte“  im Mittelpunkt . 
Auch in diesem Jahr wird das Museum in der Federseeregion,
die zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört, wieder ein kontrastrei-
ches und vielfältiges Programm anbieten, u.a. eine interessante
Sonderausstellung unter dem Titel „Anno Dubagg em Ländle -
ein Comic erzählt Geschichte“ oder ein Theaterstück, das in
Zusammenarbeit mit dem Theater Ulm entstanden ist. Und es
stehen Veränderungen an:  Ab Jahresmitte wird gebaut -  ein
neues Freigelände für Tiere ist geplant und wird Platz bieten u.a.
für Ziegen, die dort Einzug halten werden. 
Familien mit Kindern sind am kommenden Sonntag eingeladen,
auf eine spielerische Entdeckungsreise in die Welt der Eiszeitjä-
ger und Pfahlbauern zu gehen oder sich an verschiedene Klei-
dungsmaterialien der Frühzeit heranzutasten.  
Von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr begleitet den Besucher das fach-

kundige Museumsteam,  die Archäokids bieten speziell für Kin-
der Führungen an. Die Archäowerkstatt steht Interessenten
offen und ermöglicht unter entsprechender Anleitung  eigenstän-
diges Herstellen steinzeitlicher Werkzeugen.
Das Programm für das erste Halbjahr hält für den Besucher u.a.
eine Einführung in die frühzeitliche Kunst bereit oder auch einen
„Besucher aus der Steinzeit“, der ins Museum kommen wird und
so seine Schwierigkeiten hat, sich in der modernen Zeit zurecht-
zufinden.
Auch ein Theaterstück hält das Museum bereit. „Kronos Travel“
entführt den Besucher mit einem interaktiven Rollenspiel in die
Frühzeit und ermöglicht ihm einen Ausflug in die Frühzeit am
Federsee. Das Stück entstand in Zusammenarbeit mit dem
Theater Ulm unter Leitung des Chefdramaturgen Michael Som-
mer. 
Eine Sonderausstellung unter dem Titel „Anno Dubagg em Länd-
le - ein Comic erzählt Geschichte“ gibt einen ebenso ungewöhn-
lichen wie informativen Einblick in die Welt unserer Vorfahren in
Comicform.
Über Pfingsten ist in Bad Buchau  und Umgebung mit einem
erhöhten Aufkommen an Kelten zu rechnen. Die „Historische
Darstellungsgruppe München“ und die Gruppe „Carnyx“ ziehen
ins Federseemuseum ein und entführen die Besucher in eine
faszinierende Epoche und lassen sie wieder lebendig werden.
Das aktuelle Programm des Museums mit Öffnungszeiten, Ein-
trittspreisen etc. kann jeder Interessierte unter www.federsee-
museum.de abrufen. 
Dort kann auch der Newsletter des Museums kostenlos abon-
niert werden.
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Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld
71336 Waiblingen-Neustadt

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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